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Nachgefragt… 
 

Interview mit Jennifer Stefens 
Interview:  Markus Rickli 

Fotos:  Lindenstraße / Mara Lukaschek 

 

Jennifer Steffens wurde am 28. Juni 1972 in 
Frankfurt/Main geboren. Ihr Handwerk lernte 
die Schauspielerin an der Schule für Kunst und 
Theater in Neuss sowie am HAW (Hollywood 
Acting Workshop) in Los Angeles, wohin ein 
Stipendium der Filmstiftung NRW sie führte.  
Nach ihrer Ausbildung wirkte Jennifer Steffens 
in zahlreichen Kino- und Fernsehproduktionen 
sowie in verschiedenen Stücken am Theater als 
Schauspielerin mit (Bochumer Prinz- Regent- 
Theater, Düsseldorfer JuTa - Junges Theater in 
der Altstadt). Sie lebt in Düsseldorf und wurde 
2005 Mutter einer Tochter. Folge 1129 (22. Juli 
2007) spielte Jennifer Steffens erstmals die 
Rolle der „Sandra Löhmer“. 
 

 
Wie war Ihr beruflicher Werdegang vor der „Lindenstraße“? 
Seit 1990 („Manta – der Film“) bis heute arbeite ich als Schauspielerin. 
 
Wie sind Sie zur „Lindenstraße“ gekommen? 
Durch ein Casting (eigentlich mehrere) bin ich zur „Lindenstraße“ gekommen. 
 
Gibt es Gemeinsamkeiten zwischen Ihnen privat und Ihrer Rolle?  
Wir sind beide BLOND… 
 
Welches sind Ihre beruflichen Pläne und Projekte nebst der „Lindenstraße“?  
Natürlich viele, möglichst unterschiedliche Rollen und weiterhin die Musik. Ein Drehbuch ist 
ebenfalls in Arbeit. 
 
Waren Sie schon einmal in der Schweiz und wenn ja, wie gefällt Ihnen dieses Land? 
Ja – ich war schon in der Schweiz und es gefällt mir dort sehr gut! 
 
Wie lange können Sie sich vorstellen, bei der „Lindenstraße“ mit dabei zu sein? 
Bis zuletzt! ☺ 
 
Womit haben Sie Ihr erstes Geld verdient? 
Als Babysitter habe ich mein erstes Geld verdient. 
 
Wie würden Sie sich selbst beschreiben? Welche 
Eigenschaften zeichnen Sie aus?  
Ich bin diszipliniert, ungeduldig und gefühlvoll. 
 
Welche Szene aus der „Lindenstraße“ haben Sie in 
besonderer Erinnerung? 
Meine allererste Szene, denn ich war sehr aufgeregt. 
 
Wie erklären Sie sich das Erfolgsgeheimnis der ,,Lindenstraße“? 
Gute Geschichten, gute Darsteller und natürlich Hans W. Geissendörfer, den Hüter des  
(heiligen) Grals! 
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Nachgefragt… 
 

War Ihnen die „Lindenstraße“ schon  vor Ihrem Einstieg ein Begriff? 
Ja. Natürlich! 

 
Welches sind Ihre liebsten Freizeitbeschäftigungen?  
Kochen, Wandern, Yoga und Tanz. 
 
Welches ist Ihr Lieblingsessen? 
Es gibt viele, z.B. Königsberger Klopse. 
 
Welches sind Ihre Lieblingsfarben? 
Weiss, denn da sind alle Farben enthalten. 

 
Welches ist Ihr Lieblingsfilm? 
„Fight Club”, „Mary Poppins” und „Mean Streets“ 
 
Welche Musik hören Sie am Liebsten? 
Ojos de Brujo 
 
Wie starten Sie jeweils in einen neuen Tag? 
Ich stehe auf und mache Tee. 
 
Welche berühmte Persönlichkeit möchten Sie 
gerne einmal kennen lernen? 
Martin Scorsese und Peter Alexander 
 
Was machen Sie sonntags um 18:50 Uhr? 
Na, was wohl… 
 
Setzen Sie sich privat für irgendwelche Hilfsor-
ganisationen ein? 
Ich setze mich für das Ensemble-Projekt „Lindenstraße hilft“ ein (was sonst). 
 
Welches ist Ihr liebstes Urlaubsziel? 
Das ist streng geheim! 
 
Was halten Sie von Daily-Soaps?  
Als Zuschauer halte ich NICHTS davon! 
 
Sie sind im Jahre 2007 zum ,,Lindenstraße-Ensemble gestossen. Wie wurden Sie 
dort aufgenommen?  
Es war direkt sehr herzlich und somit wurde es mir leicht gemacht. 
 

Gibt es eine Traumrolle, welche Sie gerne einmal 
spielen möchten? 
Immer die Aktuelle! 
 
Was wünschen Sie sich für die Zukunft? 
Frieden, mehr Gerechtigkeit und natürlich die Abwen-
dung der Klimakatastrophe! 
 

 

 

 

 

 

 


